
Lachen ist gesund und macht kreativ. Lach-Yoga-Trainer Rainer Zechmeister (Mitte) leitet im kom­
menden Semester den VH5-Kurs "Musikalisches Lachtraining". Zusammen mit den Fachbe­
reichsleitem (v.li.) Roswilha de Souza, Andreas Tscherniwetz, SiMa Engelhardt und Anna Conte
und dem VHS-Vorstand präsentierte er jetzt das neue Programmhefl der VHS Haar. Foto: KF
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Lach doch mal
(wieder)!

leicht rur Leute, die nie die
Möglichkeit hatten, an einer
Uni zu studieren oder einfach
nur, um seine Kenntnisse auf­
zufrischen", wirbt sie für das
Studium Generale.

Kochen mit Profis
Gesund kochen, dabei Spaß
haben und genießen lernen die
Teilnehmer in den verschiede­
nen Kochkursen der VHS.
..Genuss ist sehr wichtig", be­
tont Anna Conte, Leiterin des
Bereichs ruhige Gesund­
heitIKocben. Als Dozenten
gibt es nur Profiköche, die den
verschiedenen Ansprüchen der
Teilnehmer, vom Anfanger bis
zu Spezialgericbten wie Mee­
resfrüchte oder Kochen mit
Kräutern, gerecht werden.
Kochkurse, die sich speziell
mit Länderküche auseinander­
setzen, werden zudem nur von
Köchen aus dem jeweiligen
Land gegeben. "Die Dozenten
bringen aucb ein Stück ihres
Landes mit", beschreibt Conte.

Lach-Yoga
Yoga kennt man meist als erns­
te und ruhige, fast meditative
Sportarl. Wie viel Spaß man
dabei haben kann, zeigt Lach­
Yoga-Trainer und Musiker aus
Leidenschaft Rainer Zech­
meister in seinem Kurs "Musi­
kalisches Lacbtraining"...La­
chen fördert die Kreativität",
betont er. "Blockaden werden
gelöst, man erhält einen Ener­
gieschub und fiihlt sich wobI."
Blockaden überwinden gilt es

nicht nur in der Musik, sondern
auch in allen Bereichen, in de­
nen man sich nicht traut, seine
Geruhle auszudrücken.
Scbließlicb würde Lach-Yoga
dabei helfen, sich aus Situatio­
nen, in denen einem nicht zum
Lachen zumute ist, herauszula­
chen.

Afrikanischer Tanz
Roswitba de Souza betreut den
aktiven Gesundheitsbereicb
und gibt selbst Kurse in Afri­
kanischen Tänzen. "Mein
Mann kommt aus Benin und
begleitet uns live auf seiner
Trommel", beschreibt sie. Wie
vemetzt die Kurse an der VHS
sind, zeigt die Film-Matinee im
Haarer Kino am 18. April:
"Der Erwählte des Voodoo:
Dem das Meer gehört" erzählt
die Geschicbte des Voodookö-
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nigs in Quidah und des Ani­
mismus, der Naturreligion in
Benin.
Weiterhin können Modem
Jazz-Ballettkurse mit Herbert
Huber, einem Solotänzer am
Gärtnerplatztheater, gebucht
werden. Nach vielen Anfragen
von Kursteilnehmem bietet die
VHS wieder Capoeira an.

Office 2010
"Zusammen mit dem Micro­
soft-Experten Axel Gillert bie­
ten wir einen Schnupper­
Workshop für das neue Office
2010, das im Juni 2010 er­
scheinen soll", stellt Andreas
Tschemiwetz, Leiter des Fach­
bereichs EDVlberufliche Wei­
terbildung, vor. Gillert gibt un­
ter anderem Tipps im Umgang
mit dem neuen Programm.

Ein weiteres HigWight in die­
sem Bereich ist "Fotografie
mit Modefotograf Bobby Boe.

Einerseits gibt er eine Praxis­
kursreihe zum aktiven Fotogra­
fieren von Portrait, Architek­
tur, Natur, Abendlandschaften
und Aktfotografie. Des Weite­
ren stellt er in einem Vortrag
die Funktionen von Photoshop
vor.
Im Bereich beruniche Weiter­
bildung leitet die Journahstin
Kirsten Althofeinen Kurs zum
erfolgreichen Bl.'Werbcn 1m In­
ternet.

Vettinprte Öflnunguelten
In der Ilaupteinschreibewoche
zwischen Montag, 22. Februar,
und Freitag, 26. Februar, gelten
rur die Büros an der Friedrich­
Ebert-Straße 12 und am Jagd­
feldring 80 verlängerte Off­
nungszeiten: Montag bis Frei­
tag von 9 bis 12 Uhr, sowie 15
bis 19.30 Uhr. Telefonisch ist
die VHS unter 089/456985 10
oder 089/45698520 zwiscben
9 und 12 Uhr sowie von 14 bis
18 Uhr erreichbar. - KF -

Mandarin-ehinesisch für
Jugendliche
l<eu im Bereich Sprachen sind
die Anfangerkurse .,Mandarin­
Chinesisch" flir Jugendliche
zwischen 15 und 18 Jahren und
der dazugehörige Kinderkurs.
.,Chinesisch ist sehr im Kom­
men", erklärt Aban Gazdar,
Leiterin des Fachbereichs
Spmchcn. DIe ChineSIsch-Kur­
se rur Envachscnc liefen seit
Jahren sehr gut, ebenso die
Dauerbrenner Italienisch und
Englisch. "Die Teilnehmer sol­
len die lebendige Sprache erle­
ben und nicht nur ihre Kurslei­
term. Das können sie entweder
auf Reisen oder bei einem
Film", sagt Gazdar. Daher be­
spielt die VHS das Haarer Ki­
no mit hochwertigen englisch­
sprachigen Filmen, die auch
die Anfanger gerne besuchen.
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Das neue Programmheft der
VHSHaar

Gemeindcwcrken Haar die
"Klimawoehen", Bei diversen
Vorträgen, BeSlchtiglmgen und
Exkursionen bleibt keine Fra­
ge rund ums Klima und Ener­
gicsparcn unbeantwortet.
Sehr am Herzen liegt Silvia
Engelhardt. Leiterin des Fach­
bereichs Gesellschaft und Kul­
lUT, das "Studium Generale".
"Experten präsentieren hier
zeitgemäß Wissen aus den ver­
schiedensten Bereichen. Be­
sonders interessant ist es viel-
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se an der VHS weiterlühren.
"VHS Haar Vielfalt" ist der
Titel des neuen Programms.
Aber damit sind meht nur die
zahlreichen Kurse gemeint,
sondern auch die verschIede­
nen Lemtypen. die die Ange­
bote der VHS nutzen. "Das ak­
tuelle Titelbild ist eine IIom­
magc an Teilnehmer, die text­
onenhert sind", erklärt A1fred
Pfeuffer, Letter der VHS.
Bereits zum dritten Mal veran­
staltet die VHS zusammen mit
dem Umweltreferat und den

Insgesamt bielen die 312 Kurs­
leiler der VIIS IIaar im kom­
menden Semester 954 Kurse
an, 3605 haben sIch bereits an­
gemeldet oder wollen ihre Kur-
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VHS Haar startet in das Frühjahr-lSommersemester 2010
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